
Zunehmende Extremwetterereignisse –
Realität oder Rätsel?

Man kann es nicht oft genug betonen: Gemäß Weltmeteorologieorganisation WMO
und unbestrittener wissenschaftlicher Übereinkunft darf von Klimaänderungen
erst in Zeiträumen von mehr als 30 Jahren gesprochen werden. 

Für eine verlässliche Antwort muss man sich in der Literatur informieren.
(Hinweise dazu hier und hier und hier)

Erstaunlicherweise ist in ihr von den geschilderten Ereignissen und
Entwicklungen nichts zu entdecken. Selbst das IPCC, das in seinem Bericht von
2001 ein spezielles Kapitel der betreffenden Problematik gewidmet hat, kann
keine Zunahme von Extremwetterereignissen oder Meeresspiegeln auffinden
(stellvertretende Literaturquellen im Anhang). Es darf betont werden, dass es
sich hier nicht um umstrittene Meinungen, sondern um das verlässliche
Ergebnis jahrzehntelanger meteorologischer Messungen handelt. 

https://eike.institute/2009/06/21/zunehmende-extremwetterereignisse-realitaet-oder-raetsel/
https://eike.institute/2009/06/21/zunehmende-extremwetterereignisse-realitaet-oder-raetsel/
http://dotearth.blogs.nytimes.com/2008/04/12/hurricane-expert-reassesses-climate-link/
http://www.coaps.fsu.edu/%7Emaue/tropical/
http://www.usatoday.com/weather/news/2008-11-12-northern-hemisphere-hurricane-activity_N.htm


Ist also die Diskrepanz zwischen Medienmeldungen und wissenschaftlichen
Verlautbarungen ein Rätsel? Nicht ganz. Geht man den Zusammenhängen näher
nach, klärt sich das Bild. IPCC-Klima-Modelle, über deren "Zuverlässigkeit"
EIKE schon mehrfach berichtet hat, sagen die Ereignisse voraus. Wie verändern
sich aber Voraussagen zu bereits eingetretener Realität in den Medien? Sehr
einfach: Journalistische Meinungen mutieren zu Fakten, und wenige
medienpräsente Fachleute (in Deutschland sind es immer die gleichen drei,
nämlich Prof. Hans-Joachim Schellnhuber, Prof. Mojib Latif und Prof. Stefan
Rahmstorf) lassen den Unsinn bewusst laufen. Konkret hat man von ihnen noch
nichts über bereits eingetretene Zunahmen von Extremwetterereignissen und
Meeresspiegeln in Klimazeiträumen gehört.

Ist damit das Rätsel gelöst?

Nein, immer noch nicht vollständig, denn es ist ein spannendes neues Phänomen
entstanden, das indes nun den Rahmen der Klimaphysik überschreitet. Es
besteht nämlich eine auffällige statistische Korrelation zwischen Größe und
Häufigkeit der in den Medien genannten, zunehmenden Ereignisse und dem
zeitlichen Abstand zur nächsten Klimakonferenz. Je kleiner der Zeitabstand,
umso größer werden die Zahlen in den Meldungen. EIKE schlägt für diesen
höchst interessanten Zusammenhang die Bezeichnung SK-Effekt (Schellnhuber-
Klimakonferenz-Effekt) vor. Noch ist der SK-Effekt nicht quantitativ
untersucht worden, es wird aber eine interessante Herausforderung werden,
hier an der Schnittstelle zwischen Physik- und Sozio-Phänomenen Pionierarbeit
zu leisten. EIKE wird seine Leser auf dem Laufenden halten.

Prof. Dr. Horst-Joachim Lüdecke
(Dipl.-Physiker)
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